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hey,leute!!! 

hier ist endlösung nummer 7, 
Warum Nummer 7,werdet ihr fra. 
Sen, Ze gibt eine nummer 6,Sie he 
i8t "das Denkmal",existiert in 
einer minimalen auflage von 25 
stück und besteht nur aus geklau 
ten berichten deutscher jugend- 
Zeitschriften über punkrockbands 
wie pistols,damned,clash ete, 
wer mir £ ein 2 mark stüok schi 
ckt,kann das ding erstehen. 
diese nummer könnte man eigent- 
lich in 2 große teile einteilen: 
da wäre meine bré-tour mit etli- 
chen konzerten im mai,da ist 
aber auch ein großer brementeil, 
denn hier hat sich ne menge in 
letzter zeit getan. 

doch das ist noch nicht alles: 
viele gastschreiber haben mir 
geholfen, diese nummer fertigzu- 
Stellen:so ist ein bericht über 
die demo ebenso dabei ‚een 
Meri asper ers mm m 
TS ‚hriofe,szenenberie 
hte und ein büser brief von m$ 
und enilich mal viele fotos!. 
es war übrigens kein fehler,die 
auflage zu steigern,ich bin bis 
auf 20 stick alle losgeworden 
und hoffe auch,daß das so bleibt 
ich suche weiterhin leute,die 
die EL in anderen städten weiter 
verkaufen,die letzte nummer ging 
von schleswig bis münchen,von 
berlin bis neuss und nach hollan 
à. 

mir ist der vorwurf gemacht word 
en,ich wäre zu sehr ins new wave 
lager abgedriftet,zlücklicherwei 
se merkte ich es ja noch vor der 
fertigstellung der nummer 5 (sie 
he seite: 3),inzwischen gróhle 
ich wieder aus vollem herzen coc 
kney rejects parolen. 


die nummer 5 ist wieder sehr 
gut aufgenommen worden,kaum ne- 
gative kritik,sie bezog sich da 
nn auf ein teilweise unübersich 
tliches layout und einen manch- 
mal zu langatmigen,vom thema ab 
weichenden schreibstil.ich bin 
für weitere konstruktive kritik 
sehr dankbar,glaube übrigens, 
daß diese mummer vom layout her 
nicht unbedingt besser wird,als 
nummerS,an der ich ja immerhin 
1 monat gesessen hatte, 

jetzt ist das erste drittel des 
juni schon wieder vorbei und 
ich bin wollauf damit beschäfti 
gt,in bremen konzerte zw organi 
sieren (zB den 28.Juni),auñer- 
dem haber mich die boobs und 
stubs aus gronngen angehauen, 
für sie im oktober ne brd tour- 
nee zu planen. 
nebenbei hab ich noch mit ca.20 
fanzines austauschabos (neue 
fanzines=gleioh her damit,ich 
bin immer zu einem Austauschabo 
bereit!) bekomme viel post,darf 
reichlich tapes aufnehmen und 
habe so die idee eines bremer 
samplers auf LP im hinterkopf. 


dieser sampler kónnte vielleich 
t in 1/2 Jahr in Angriff genom- 
men werden,doch vorker will ich 
mich bestens informieren,so zB 
bei der Schallmauer in Neuss, 
die demnächst einen Sampler mit 
Gruppen aus Düsseldorf und Um- 
gebung (VD,Rozzebottels,Demo 
and the B-Sides,Clox,Modern Her 
oes )herausbriigt 
Hey,ihr wollt mich wahrscheinli 
ch wieder wegen der kleinen 
schrift kreuzigen...doch soviel 
negative stimmen gab es gar nic 
ht deswegen,und seht euch mal 
den neuen shitbolzen (Nr.12)an, 
da ist die schrift noch viel,vi 
el kleiner! 

das wür das erste vorwort,wahr- 
scheinlich wird es kurz vor fer 
tigstellung dieser nimmer noch 
ein weiteres geben.Und nochwas: 
Hey Du!Ja Dich meine ich,Dich.d 
en ich noch nicht kenne, Du könn 
test Dir ruhig mal einen Ruck g 
eben und mir nen brief schrei- 
ben.Nur mal so, 


hier zum vergleich 2 stimmen: 
alles tot nr.5: 

die 5. ENDLOSUNG ist jetzt drau- 
Ben,wieier mit kleiner schrift un 
d von der zu bietenden informatio 
n wohl mit das beste fanzine. 
kritik:durch die ultrakl 
schri 
ayout 


£e von 500 
nun ja benno kümmert sich auch 
wohl intensiv um vertri eb,absatz, 
handverkauf, export und so fort. 
achen wo ich mich bei Shit Bolze 
n überhaupt nicht engagiere. 

in nummer 5 wird aus ganz deutsch 
land berichtet (benno war auf tou 
r).nur auch davon zuwenig bildma- 
terial,er berichtet sehr gut Ober 
alle begebenheiten und kümmert 
sich dabei schallpla 
tten!Klasse!-er bringt cassetten! 
billiger, einfacher,schneller 
Cassetten, gig: 
endlüsung!?! 
jeden? ine aus bremen 
was den schunt um längen übertr. 


ine 


ferr 


(hallo 


uilich 
doch ver: 
alle endlösung: 
Benwahnsinnig z 


nts nicht lasse 
entlioht 


nn du e 
die leser zu beeinflu: 
macht.einige reisen 

e wirden 


ihren 


neben den kommerzie 
halt,der schreibsti 
erfolgreichen nummer «01 
nd schon artet a 
ust mehr,kann sic 
zu setzen,wo geht 


mög! 


namen lieb 


htspunkten i 
out wichtie 
Zen 
fanzine bn arbeit 


mer die besten gedanken komme 
und w&hrend mich dis steve 
band (ja!genau die!)berunigena 
volldüdelt,kenn ich mir mal ein 
paar gedanken machen, 

erstmal kotzt mich das viele con- 
certberichteschreiben tierisch ati 
weil es ein MUSS ist. 

deshalb weiche ich aus,auf andere 
tätigkeiten im schriftstelleri- 
schen bereich,die mir noch spasma 
chen,wie zum beispiel die zusamme 
nstellung meiner sondernummer "de 
r große punkschwindel",mird be- 
stimmt ein tolles ding!6o seit 
und wenn man so vie 
ie ich,hat man auch mal 
sich selbst nachzudenken 
selbst b kennenzulerne 
neue ,'berraschende erkan: 
zu stoßen,deson 
gischen be 


n. 


kritiklose: 
du abhi 
h will 


namer 
nicht genannt 


eicht sogar angst iavor. 
nzine k t du leute fertig machen, 
efallen,puschen,bexannt n,in 


as nivea: 
gehalten, ve: 
aus 


mitten in der vorbereiturg für diese nummer 
ein weiteres vorwort: 

diese endlösung ist nicht sehr gut 
ich bin sehr sehr unzufrieden mit dieser numner,da 
aie in stress entstanden ist,d.h. innerhalb von 2 ta 
zen mußten soundsoviele berichte nachgeschrieben und 
Beinahe alles layoutet-was sage ich:hingekleistert 
werden!Da kann ja nix gutes rauskommen.die"füllseiten 
‘sind absichtlich,auch wenn es nicht so aussieht. 

ch wollte diesmal einfach ALLES reinhaben,konnte 

nich mit der materie jedoch nieht sonderlich lange 
beschäfti rs das layout und die füllseiten s 
nd von zeitmangel (reisen,sowie 
n,uriefwexel etc.)und eingacher, 


Ar habt trotzdem freude dran,egal ob es 
nun 24,28 oder 32 seiten werden. 

leider leider leider nat mir der verlust von cleus 

£ inen dicken,safzigen strich durch die rech- 
zemacht,so mußte ich auf alte und geklaute fo- 
tos zurückgreifen,tut mir leid 

diesmal wird aufgrund der vergrößerten seitenanzahl 
die gewinnspanne längst nicht so hoch sein,wie bei der 
letzten nummer,ich gebe meinen gewinn also doch wenigs 
tens teilweise an die leser weiter,ist doch OK,wa? 
nach dieser nummer ist erstmal saure gurken zeit,im 
sommer passiert eh weniz,so daß ich genügend zeit 


viele vom format eines für meine "der große punkschwindel"somdernummer hab, 
rmpfnet zum beispiel,meisten die statements aus deutschen landen won 76-80 ent- 
s nur reproduktion vom dagewesen halten werden:fanzines,briefe und viel mehr alten kram 
en,wenig neue gedankliche anre- wird 60 seiten umfassen,kostet 5 nark-also etwas für 


ist es eben,wogegen luxuspunx(billiger kann ich es bei 25 auflage nicht 
ich mich sträube. machen,weil de noch ne masse verkleinerungskosten zu 
die zroien hoffnungen,die ich kommen,ok?). 

it der letzten nummer bezig weiterhin bin ich immer brennenst an neuen und alten 
bremer gruvven hegte,sindauch g fanzines interessiert,austauschabo,neue verkaufsmög- 
lichkeiten usw. ee nn 
E Ant 


gungen-d 


schied leider leider 
$.last time,I saw them,it 
eal punk rock!([jetzt,wo ich 
er school raus bin,darf mei 
sch ruhig wieder schlecht 


eine erwertungen nicht 
,die ve 


B 


hade,da sich 
xax von den snopz r 
zum punk b 
cherwei 
use neu zu un 
en auch recht vi: 
mir iie lust micht 
nt,aber wie sieht es 
nächsten winter aus?(De: 
winter konmt bestimmt!) 
h traue ich 
ws zu machen,und das gle 
o ner bekannten gruvve 
wie die fred banana como dani 
Tommys hilfe,ich hatte ja erst k 
eine lust,aber eintritt umsonst ' À i KI 
lockte mich schon. P 
so rut man von alleine immer feldstr.48 2hambur, 
ter ins musikbiz hinein - 

b??? 


FANZINE: 
DRUCK VON PLAKETTEN 


im 3 arössen 


NEUE LISTE anronoenn: 


s jux mit reingenomm 
nnt,0b jemand 


(Beweise,belege?7) 


Warum ist es Paradox? de 
die sounds quillt doch über mit MES 


berichten über neue clubs,zruppf 


ach 


wort 


sei es durer achen, tou 
rneen,fenzines (#2 oder con- 
certveranstaltungen.... 
und bei Zen concerts fing der 
niedergang (?)an:selter hab ich 
bei meinen häufigen concertbe- 
suchen ein astloses,gelang- 
hes,zerstritten 
borniertes oupliku| 
nen, wie in den letzten 
ochen,wo bleibt Zen der spa2? 
a ist nicmts mehr zu sehen 
spai(am reude an ein| 
prup nitüt, von 


oh)und 


bezogen a rd/westdeut 
hen raum, 
routine, warte 


concerts,jedo 

nur,um dabeigewesen zu sein,nic 
ht mehr,um spa2 an der musik zu M 
haben,coolbeit ist trump£,star- 
cults,egotrip sowieso (???) 
so sahen concerts der tztel 
ochen ausimwsix veranstalter hol 
en klanvolle namen,hoffen auf 
kohle durch massig besucher(new| 
wave ist ja in!),die kommen auch 
h aus obigem ind und dann S 
geht die borniertheit s 

nglische bands (Crass,killing e 
joke,spizz etc.)werden bedenken pg 
losz akzeotiert,da 
doch b sdeutach 
doch selbst inner 
+ natürlich v 


iav Des sind all 


Te Bulla, 


* 
on Les E 


das führt dazu,daB die clubbes 
itzer erschreckt ihre psorten 
für die sogenannte "neue musik" EM 
schließen. 


hältdie Stars 
im Lande, Wonn 


EEN 


nicht Zu ben. 

er groB angel 

egten male/zk,sowie kfc tourne 
e gescheitert,nur einige,klein 


inwieweit er bei liliput betei 
ligt ist,wei8 ich nicht.in her 
ford sprach man schon von lloo 
mark minus 

die bewegung,soweit es überhau 
pt je eine gegeben hat,zermürb 
t sich selbst,duron die eigene 
apathie.die live-szene, wovon 
die bewegung lebt,krepiert,die 


schallplattenproduktionen feie 
rn triumpfe:und auch hier wird 
ordentlich gelinkt: 
ein livemitschnitt der mipau 
Mirzendwann im 50 26 wird jetzt 
vom zensor gegen der willen vo 
n mitiagspause in einer metal- 
box veróffentlicht.monroe will 
gerichtliche schritte unterneh 
er zensor droht damit,keh 
ne rondo-singels menr in berli 
n zu vertreiben,wo immerhin 
von den leizten produktionen 
3000 allein vom zensor in berl 
worden sein sollen 


n i gewinne -inge- | 
sackt.(das ich aus zündlio| 
en infos,muß nich alles stim: 

zurüc neudazuko:: | 


anne birne geworfen 
bekommen,doch diese zeiten s 

d vorbei, 
Engstirnigkeit,intoleran| 
eweile,besserwiss 


| 


nütz,da schon dagese 
wirklich arkonzt, 


nod(Kd?,M-s Ruin in stuttgart) 
Hansaplast in münchen, ou 
oder 


lichkeit-gegen rumnosertum 
(neue wortechöpfungen a 
nden band...)! 
hier stecken bestinnt jede 
ge widersprüche und 


e lag 
ch vielleicht wieder gebessert 
schreibt was dezu,wenn ihr höc 


habt! — 
EDS Benno, 


Az 
tic Facistri® 


= 


(ER nom 


DIE BREMER INTERESSIEREN WI 
Freunden,die es gut mit Euch meiner 
T kleine schmarotzer ist rur ein K 


D UND SCHON JETZT EIN HEIB DISEUTIERTES T! 


ıTomay 


am 
aber bei SZA und New Wave ist er auch wieder fit... 

CHRIS:Arschkriecher vom Dienst.er liebt toamys rotes haar,seine apitzenschuge findet er wunderbar.auch 
müsli war sein star... 

BENNO:Unser fliegender Reporter.der stille beobachter.der WEITERENTWICKELTE.er sitzt in der ecke ruhig und 
still,denn er weiß nicht was er will.Pogo oder SKA-irgendwas ist inner da, 
UWE VIRUS:Uwe Virus ist beim bund,denn deutschland ist so gesund.er ist total in der szene" 
alles in der CHENJAGD drin.er hat den totalen überblick;pa8 auf,daß ich dich nicht fick. 


ER:das ist überhaupt der szenenknüller.je"voller"umso doller.alkohol und steaks machen ihn kugel- 
ts nicht mehr an auf ein pfund.. 


‚das steht 


ot ab und zu blicken,denn er will später mal Doris ficken.er schenkte ihr ne jacke und ist 
ne jacke,als ein vesenstil aus holz 


id-pankx schreiben wir mal-staffi ist unser nächster fall.er will immer auf der s2e- 
ne sein,ist aber noch ein biBahen klein.er soll für die schule lernen,tut sich aber dagegen wehren... 


12: Pniz führt gerne straBenbahn und macht gerne alle frauen an.ob groß-ob klein,eine PANE-frau muß es 
schon sein.er labert dich gerne unter den tisch,weil er so gebildet ist... 


E 605:1ü3t sich nicht mehr senenwollt ihr geilen typen schon von der szene gehen? 
UNE LOHSE 


ROHLFINZ: 
niont,w 


ANDREN: 


at ne bundeswehrhose,die trägt er gern zur show,ansonsten ist er ne geile sau... 


idieser modescheiGer nacht die frauen auch nicht heiBer,wenn er seinen anzug nicht trägt,weiß er 
e man sich bewegt 


st verliebt Über beide onren,denn BIRGIT hat ihn auserkoren.chicorea-frauen sind jetzt in,aber es 
ao und zu zu den FANKX hin.er ist immer noch dabei und sieht aus wie das gelbe vom ei... 
> sau,sucht noch immer eine frau,deshalb fährt er tlind dahin,wo alle geilen frau 


vor allem arbeitsstraß geschafft,ers noch inne eule schafft.shit macht fit,sonst alles klar... 
erne linsen,deshalb ist er gerne am grinsen... 
alte pferd,ist es nicht wert,daß man über ihn sehreibt,weil er immer zuhause bleibt... 


se geile frau,trügt ihre grünen haare gern zur show. 


‚diese ewig oreite,wenn sie kommt,sucht blo3 das weite... 


FEILIP:ist ein ganzer mann,drum macht er die popper an,er rotzt und kotzt sich durch die welt-uns weiter 
nix mehr einfällt 


HEYMANS 


ter spielt gene mit den frauen kriegen und läßt sie hinterher im bett liegen... 
HARCUSimein letzterx wille ist ein PSEUDO AUS HUCHTING mit taucherbrille...,ist hose wie jacke,drum 


alles Kacke.fortsetzung folgt. 


EURE 3SSPEN FREUNDE MELDE 
Von den A5 schreiben wir mal, D sieht aus,wie a 
Auch Egon (ein bißchen verrückt)war von ihr ganz entzückt 
KNOX-diese fette Sau,paßt hinters Schlagzeug ganz genau.Sr meint,er hat kein 
Geld und führt n MERCEDES,wie n mann von welt. 

Jetzt zu rolf schmitz,das istn witz.über ihn wurde viel gelogen,deskalb lebt 
er jetzt zurüwkzgezogen.die ganzen AMPS,die kannste vergessem,auf alle fälle 
wir haben sie gefresse 

Netti und Wolfi leben jetzt privat,alle schreian:das ist verrat, 


rnal. 


sn iodejo 


er raucht zuviel 
zama} schau. 
bier naben wil 


mit nem säufer und ner frau 
Arnold sitzt in der ecke 
Moritz spielt und dingt 
Zlke,diese zeile Keule 


5 da war da noch à 
stival in Hürtenbusch. 
Hüttenbusch,ein Kuhkaff inner 
das sohlecnte/chaos "he von Bremen und eigentlich 
k sind grad gut genug/al wollte ich ja über Pfingsten 
wir vor unseren naoh Berlin... 

cn von re- ich reiztP eigentlich nur 
ffen unter 
nur bl 


der sou 


E iezrunpen. 
gem 2 c ein regnerischer frehtagnachmit 
rd tag.mit mittlerem tempo 

sich der wagen über die 


3 THE 1980 Ser 


sitivste an diesem ahend 
on x zu beginn statt: 
n 5 


-die doort 


welchemehr 
fällt sich der saal.die 
erste gruppe trägt nicht sehr 
wesentlich zur stimmung be 
ei3 ersehnte auftr 
der amps,die noch 2 ex active 


ja,wir woller 
und melodi 
nachdenken, 


WER-UAS-mC? edge mitglied aufweisen- 

rt tarre rolf und thomas aus hemelingen, 
mit viel owie einen neuen drummer und 
auch frank an der gitarre. 


bass. 
bols: e l marschiert mit seinem 
synthie ins arbeitslager,frank aus der fl 
asche hat sich neue nötte gekauft und br 
uzzelt jetzt ganz schün was zusammen. 
doortje mit inren scharfen suppen hat au 
ch ne ganz scharfe stimme. 

s0,das war ein kleiner report über die 
neuen unmormalen „Der Kidpunk 
ist tot-es es grüßt euch 


alle: MATHE, APS 


die anps sind fast perfekte mu- 
siker,das steht fe 
an ihrer 
war,daß l.die power fehlte, 
durchgehend langsame stücke, 
vielleicht cureühnlich, 
zum tanzen, ger frank 
nicht gut singen kann und seine 
ansagen und posen sehr aufgeset 
zt waren ( n), obw 
e gitarre sehr gut be 
3. der Synthie zu 
ung kam. 
war die harmonie in 


der gruppe gestürt, so da? es 


n fenlern und kleinen 


zu einige 
unterbrechungen kam. 
die amps suchen inzwisc| 
nen neuen dänger,frank bleib 
sologitarrist. 

nochwas: alle -onzs hatten e 
ische texte,kommunikation de 
band mit dem pubiiium fand nic 
t statt. 

So wurde wieder mal nur gegic 
t,der gig der Soer brachte die 
leute auch nicht sänderlich i 
stimmung,war auch recht kurz. 
wieder m! ein blöder ( 
gig,wár ich 

jexeArn 


kann euch u 
t alles 
amit mei. 


bremen idt 
naóglich 


selauf, 


n),Wwerwo 


5,1982s,glupsch(??7),es gibt 


hat 
tmal auf- 
kröning unse 
ebottela, boob 
Vehr geplant, 


Betrift:vorschläge zur Nutzung des Schlachthofs 


Wir fordern Übungsräume für uns und andere Gruppen. 
Es t sonst so gut wie keine möglichkeiten Räume 
mmen(finanzielle probleme,lürmschutz,kein musik 
uhr etc,),Wir sind bereit zur Verfügung gestellt 
5 auszubauen, 


Darauf folgt dann gleich,Auftrittsmöglichkeiten! 
Auftrittsmöglichkeiten,in der Hauptsache für locale 
Bandsimusikrichung spielt keine rollc),aber auch für 


amuswürtige.Die Auftrittsmöglichkeiten hier in der Stadt 
sind nähmlich sonst beschissen.Die Veranstalter fordern 
(wegen dem hohen Eintrittff)profesionele Bands und Anlage 
(ne' durchschnittliche anlage kos tet zirka loooo.-) 

Laher können wir dort nicht spielen in, den all diesen 
Läden ist das kommerzielle risiko zu groß(kommen zu wenig 
Leute oder,oder...) 

Wir fordern Auftrittsmöglichkeiten im Schlachthof, 

Labei sollten alle Gruppen gleich behandelt werden 

(jazz, folk, punk ,...egalj.UEnn es gibt hier nochrrichlich 
Klassenunterschiede in der musikerszena/.Das silte auf 
keinen Fall übernommen werden, 

Die gruppen sollten (pro kopf dase gleiche geld bekommen). 
Bei den Eintrittspreisen soälte die obere Grenze bei J.- dm 
liegen(aufüer bei auswärtigen gruppen,die größere Unkosten 
haben).Alles was übrig bleibt eiàí soälte zum aufbau des 
Schlachthofs benutzt werden, (und nicht in irgend'ne gru 
pen oder parteikasse verschwinden) es 


Wir hegen allerdings die Defürchtung ,daB,wennküberhaupt 
zur einer Nutzung des Schlachthofs kommt,die 28 Sozial- 
faschisten aus dem Senat ,parteien ,und dem offiziellem 
sehlachthofkulturzentrum(die ham uns bei der besetzung 

den Strom abgedrent),ihre beziehungen und ihr Geld spielen 
lassen,um aus dem Sc hlac hthof ke in FREIES sondern ein 
kommerzielles Kulturzentrum zu machan.wir haben keine 
Lobby,Partei oder Orgañisation ‚wir spechen für uns selber! 


TODAY THE WORLD 
TOMORROW AN ARTIST 


ART POWE. 
DIE KAAU 
tommy rinnstein 
t. rinnstein 4,6 1980 ralf heiman 
28 bremen conny 
amveder, Peter sax 


am vetledamm 193 matraze 


' | dieser bericht ist aus dem "Yachturæ" 
À abgekupgert, 


| diesen gig kônnte men ganz einfach mit 

| einem wort zusammerfassen:SCHEISS 

das lag aber nicht am veranstalter,oder 

an den gruppen,die gespielt haben,sonde 

rn vielmehr am puplikum, 

um 18 uhr sollte es losgehen,da ich abe 

T etwas später kam,habe ich auftrit 
ENSIVE HERBST 7E aus Ver 


ånde 
aB dran 
gebabt,obwohl musikalisch noch viel dr 
n is is sls sanger-Herrlich!B.3.) 
kurzen Auftritt von WERWOLF 
| nicht sehr vielverspreche 
ich leider sagen.BE) 


ftritt der SNOPZ war zeitweilig 
auf der Bühne ein Gedrängel wie bei kar 
stadt im somners erkauf. 


Von der xophonistin war so e 
gar nichts zu hören,obwohl s 
M mE oc. richtige ha 
ne kam leider nicht auf ,obvon 
|| 921 sich alle gruppen ziemlich abmühten. 
Y warn ja auch sehr viele hippiekihder un 
d freitagabendspunks da, 
Gr draußen waren die blödmänner,denen man 
= später den abbruc des gigs verdankte 
dabei,fenster zu zertrünmern, feuerl: 
scher zu leeren und mit bierflascher 
hockey zu spielen. 


pe A5 
süngerin mit 
wurde um 21.1 
typ mit dem rude 


liæitin' for the man..... 


um gute musik und stimmung zu erlehen,zum beispiel eini 


hannoveraner punx und so dann enttäuschtwerd 


aber wenn immer so ein paar bekloppte dabei sind,die randa 
le machen müssen, 


es nicht verwunderlich,da8 man bald 


überhaupt keine auftrittsmöglichkeiten mehr hat. aj? B. 


-abschaum 
-wachturn 


-zurück mum.. 


WERWOLR aus 


roensingle 


ty(x-ray.. 


and vd 


stuos 


MEN EU 
BREMEN EU 


lies man uns 
i noch länger warten,verdammt A. 
EE n zu bezahlen und ob wir wißten, 
bis er dann endlich kam,der was eine ranzige votze ist. 
gund...das wir ihn mal am arsch 
lecken können,sagte er uns,wie e 
iniges andere auch sogar in flie 
30 letz Sendem deutsch damit auch wirk- 
renkungen,ein paar songs und dan || Lich der letzte furz kapierte, 
ein h s. vas gemeint ist. 
ab änderte sich alle "Kiss my arse"und noch tiefe 
wie ein besängter übe ja,*ief unten am arschloch 
‚ühne.und provozierte das ien wir ihn küssen.und damit au 
inen ra ch der letzte arsch sah,wo's 
puckte ihn, langgeht,ließ er schließlie 
frau neben den h die hose runter,und sein kant 
stied ihr seinen fu hint blinkerte im grell 
8 über die orust,pisacite den ei 3 der menge e| 
uné & n mit seinem mikro Ach hätte ich da doch dicht vor 
ánder,hielt einen in der front || ger bühne gestanden,ich hätte i 
das mikro unter die nase,der nat || hm meinen finger tief ins arsch 
ürlich gleich nichts besseres innere gesteckt.aber das pupl 
‚als den gewohnten kreisch- || ium davor reagierte immer noch 
laut von sich zu geben,den ihm i || nieht. 
gy denn gekonnt nachäffte,er hi || ester 1108* sieh iggy einen 
elt ihm das mikro noch einmal zu || Yarhocker und setzte sich niede 
r bewährung hin,aber das resulta || „ und glotzte uns so b15 
t war das gleiche,mit breitem gr z : 
insen wiederholte iggy diese,der 
doofheit entsprungenen tóne noch 
einige male. 
weiter ging er ins vuplil 
o 'ner lahmen tante auf ihren si 
tz und erzählte inr wohl,was für 
ne dumme pute sie sei. 
sprang ins puplikum,fopnte den 
einen,schlevpte inn mit auf die 
bühne und lies ihn vorsingen,der 
tänzelte ber mehr,wurde dann 
vom roadie hinter die bühne geho 
lt,wo man ihm,laut igey,die arsc 
hbacken spalten sollte. 
auf all dies rengierte das pupli 
kum sehr gelassen.fast nichts 
flog auf die bühne.ein trübes, 
wohl zu sehr verwundertes puplik 
um.was fehlte,waren ein paar ech 
te hamburger vogoschläßer,die 
sich sofort mit iggy angelegt 
hätten,....aber hber reagierte 
keiner. 
und iggy demonstrierte uns,was 
für arschlöcher wir doch sind, 
die band spielte mal gar nicht 
und er erzählte uns,was für idlo 
ten wir seien,soviel geld für ih 


“ superstar 
mit neuer band,klarem sound 
sich genau 


unHchst verhielt e: 


wie wir ihn.der bassist und der 
organist legten sich auf den bo 
den und der gitarrist nahm in 
einem bequemen sessel platz. 
nur langsam fingen sie wieder 
an zu spielen.noch ein paar 
songs,und dann brach Leer mitte 


nárin ab.und vermog sich mit de 
n worten:"Fuck off,we won't 


play for such a lousy crowd lik 
e you any longer!"oder so ähn- 


rt ergriff und fragte,ob wir no 
ch mehr hören wollten. 

die menge stürmte wieder nach 
vorn und laute zugaberufe erkla 
ngen im chor.paradox? 

iggy kam wieder.ein jeder stand 
jetzt auf und auch ich entschie 
à mich nach einigen fotos,noch 
für einen pogo.toller pogo vor 
der bühne.lust for life und noe 
h sowas. 

nachdem ich iggy mtt meinen bli 
*zwürfeln immer verfehlt hatte, 
schmiß ich ihm nun meinen bad 
antel in die fresse,und der sas 
der fast schon befürchtete arsc 
hvoll blieb jedoch aud,ein road 
ie entfernte das blaue frotte 
und igg, sang und wirbelte wei 
er. 

nach einer weiteren,etwas lahme 
ren zugabe,verpisste man sich 
dann endgültig. 
fentastisch!ein wahnsinnsgig. 
iggy hat mich echt gepackt.Ich 
bereue niohts.Ich weiß nicht, 
wie sein auftreten in hamburg,H 
annova eto.war.viele von euch w 
aren sicher auch nicht da. 

in bremen jedenfalls warder ur- 
iggy.er lebte völlig auf,wie in 
alten zeiten. 

wäre er immer noch drogenabhän- 
gig,hätter er sich mit den glas 
splittern,womit er meist spielt 
e,glatt noch die brust aufge- 
schlitzt. 

...und morgen wird nun wohl der 
eine kasper vor derBühne,der 
noch "Thw Who"(vielleicht ein 
Pseudo-Mod.B.B. )hinten auf sei- 
ner jeansjacke stehen hatte, bei 
gehen und "Iggy"ärüberspritzen. 


Besser hätte ich den Artikel 

auch nicht schreiben können, und 

außerdem war ich zu faul dez 
Benno. 


-q- 


IN 
BREMEN 


————————————— 
it's only rock'n'roll,but i like it! 

diesen satz,den ein begeisterter besucher 
von sich gab,kann man durchaus als übersch 


rift zum FBC-concert 

vor dem vonc tte 

ni die eit,ei 

Ty zu n und 

heraus:erstnal fragte nach dem rel 
ativ hohen eintritispreis von 7 mark,und 


garry meimte,da3 der manager die eintritis 
preise festsetzt,in berlin (cunt-ciro)wére 
der eintritt zb l4 mark gewesen,daraufhin 
organisierten sie spontan selbst ein con- 
cert ir der musichall für 3 mark eintritt, 
worauf ihnen die gage gestrichen wurde, 
die fbc ist ja bei ariola unter vertrag un 
8 hat von 40000 mark vorschuss ne 500 watt 
anlage sich besorgen können.gitarrist garr GER 
y und sängerin nicole spielten vorher in keiner gruppe,garry spielt sei 3 jahren gitarre,er vom blue 
= = piriert,sängerin nicole nat füher ballett gemacht und wurde von dem. 


E ae Si ‘band inspiriert,nitzumachen.sie haben sich erst vor nem halben jahr 
Fred Banana Combo 


kennengelernt.das mit dez ballett stimmt ja gar nicht.es muß richti 
g heißen:sie war várher tänzerin in londor.so. 

die resonanz auf der tour war überwiegend gut.sie spielen live ande 
rs,als auf platte,immer so,wie sie sich gerade fühlen und zei 
das auch dem puplikun. Problem ner 
nten stil/Musikrichtu 

men(new wave,Rcck'n'Ri 


Bestim 


) nichtia sie die 
ch das publikum erreichen selbst an die musik glauben überzeuz 
t euch das publikum letztendlich von der sache,so daB es mitgeht. 
garry meint,daß sie sich auf der bühne durchaus normal-wie sieeben 
Sind-geben,sie stellen sich selbst dar,wichtig ist für sie,daB sie 
mit dem publikum kommunizieren,es nicht nur unterhalten.deshalb lie 
ber sie die kleinen clubs,spielen nicht gern in großen,unpersönlich 
en hallen,wie eben das kant-kino ir. berlin. 

sie wohnen zwar in düsseldorf ("Düsseldorf ist die anonymste stadt 
der brà und liegt sehr zentral"),haben aber außer zum k?c,mit denen 
sie den übungsraum teilen,keinen kontakt zur düsseldorfer szene. 
sie sind profis,leben von s 

und 

dies das interwiew,nun 
es bestand aus 2 teilen mit 


die concertagentur kassiert auch noch ganz schón,n&mlich. 


um eigentlienen concert 
ner pause dazwischen.im ersten teil 
spielten fbc schnell ein paar R+R stücke runter,um stircurs zu 
en.es kam vorerst nur leichter apulaus ei raus. 

schon zu beginn fiel vielseitigkeit der grupve auf, ich dar 
in ausdrückte,daß die husicians ihre instrumente häufig untereinan 
der wexelten,mehrstimmiger gesang,der ist setzt aus ezc.und 
endererseits in der variität ihrer stilarten:mal wars handfester 
rocknroll,mal blues,mal rock,mal ne ballade,aber doch durchegehend 
schnell gespielte stücke,wobei sängerin nicolle einen recht sympa- 
tischen und netten eindruck hinterlief(sie spielte bei "Yesterday" 
bass,bei einem anderen stück auch drums),während die anderen schi 
am rackern waren(Schruuv war total durchgeschwitzt). 

nach einigen stückenkam über lautsprecher ne rüde durchsage des ver 
anstalters,daB die band zu laut wäre.ok,sie spielten eine leise,ru 
hige ballade und hatten das publikum jetzt 


Doch die Feierlichkeiten wurden ge- 
stört dureh rund 200 Jugendliche, die 
Versuehten, die Opernhausbesucher am 
Beirezen der Kulturstälte zu hindern 
und sie zu zwingen, sich statt dessen die 
Argumente und Forderungen nach ei- 
mer der Jugend angemessenen Kultur- 


den Mam ca zu Straßenschlachten, 
Sieh Dis in die frühen Morgenstunden 
des Samstags hinzogen. Am Samstag- 
nachmittag gingen die Aktionen weiter, 


Zunächst ohne Gewalt. Eine Gruppe 
yon Tasgerdlichen veriri 


Mille zu spielen. Nach dieser Demon- 
Arton rer MA Mitten" Kurven 
sÉndmises zogen sie offenbar bel 
"weder ab. Am Abend Jedoch kam 
e3 zu Gewalttäligkeiten, die In der Zer” 
rung und Pkünderumg umliegen- 
der Geschäfte — Kleiderboutiquen, eine 
Spiritssosenhandlung, ein Elektronik- 
und ein Musikfachgeschäft — endeten. 
Aus einem auf den ersten Blick nichti- 
gen Anlaß war es zu Zürichs 
Krawrallen seit 1908 gekommen. 


natürlich hinter sich(man solidarisierte 
geken den veranstalter).nach der pause ka 
men dann die mehr rockigen stücke (simple 
r,eingüngiger rock ohne viel soli-eirige 
bezeichnen es auch als nju weif-isses abe 
r nicht.ätsch!),die des publikum dann in 
schwung und der band viel beifall bracht 
en,begünstigt auch durch die enge (-Intim 
ität)des clubs.sogar pogo,als "she loves 


you" gespielt wurde,stürmisch fefordárte 
zugaben( 
ges Programm. 


YESTERDAY") und ein tierisch lan 


Yesterday mal anders 
Die Fred Banans Comba im Stube 

FEB ist micht cie Atkurzung für Fußallehub 
sondern fur Fred Banana Combo — und das und 
er Engländer Sili Brown, Bat und Gesang, 
Gelsenkirchener Garry Tolmann, Gitarre und 
Gesang, Nicolle Meyer aus den USA, Gesang, 
une Sehruuv (Naheres it über seinen Namen) 
Set bekannt), der die Trommeln seniagt Aut 
ihrer Debut LP (Ariola 201 722) mit dem pi 
ewm Cover wit Erfindung der Caly 
Senune, finden sch 17 (1) Titel. die, esse u 
wes ert die seneudliche Plattennale sch 
ae laser, Das Repertoire eicht von vers 
Soeurs Coverversionen alter Standardi woe 


Die Fred Banana Combo ist eine gute Rock" 
n'Roll band,sie wäre nur durchschnittlich 
^u a uu e Mie 
E türlichkeit (keine starallüren).wer 
es allerdings "New ave" erwartete war bier 
x verkehrt:lt's only Rock'nRoll,but I like 
Ve 1V' benno, 
==" gogenctent zs wen der (ed Barane Combe 
= das bild ist für Ee Achim Rak- SE 
D LP B. Goose oi zu tugen une witan Lu 
all di Sun RON "ees een mt anderen 
lle leute,die DEN Süngi falen schwer — jedenfalls finde ich die | 


bei 


cure waren- 


ich war nämlich 


Sek etiche der Zen für 


-10- 


nicht da- 


men benar als die 8525. 


losgeht. Die Fred Banana 


Sub. 


ein konzert 


| Hans-a-Plast und Charge 

| Mew Wave im Abadin, 

Hans aPlast aus Hannover und 
Engana machen eine augedehr 


Se Im Alıdın in Breman auftreten, 


Hans-a Plast aus Hannover 
die es geschafft haben, ınnerhalb kurzer Zeit 
12.000 Examplare ier Debut LP zu verkaufen, 
und das ohne irgendeine Unterstützung einer 
etablierten Plamenfrma. Anette von Hans 
Plast: Ich versuche mv vorzustellen, wie das 10 
t, ale Frau vor den Kids zu stehen, uch em. 
ichatzen zu Vasen. Aber ich tappe daneben, 
wenn icm denke, Ut da etwas Betonderes‘ ab. 
Zon Wiennger st was von der Band ims 
gesamt zum Publikum ruberkommt und um 
gekenrt Der Arger verläuft Setchlechtsneu. 
2.8. „Mau ab, du smst” Da gibt 
34 Typen. die dis hassen, und andere. die cu 
dabe den Stecker manst ` (Sounds) 
Hans. last Hau ab. du stinkar 
Jen gen durch die Staten 
und mir mra vo warm 
von all den len Typen 
Ae ich so tehe 
hey Kleiner, zeig doen mal her, was du so hast 
leh bin dann auch senr nett zu dir 
| don aann gent das Licht an 
Una vor mir stent e letter Kerl 
mit Pomade im Ha 
Und Selbsigelallikeit im Blick 
Hau at, du aa 
seh lieber zu 
Gal du es bei deiner Alten bringst 


Á 
Charge spielen um 23.6, mit Hensen Im 
ladin, em 19 G. im EA m Kuhstedlt 


| Charge sus England spielen richtigen harten 

| PogoPunk Se stehen deutschen Punk-Fans 
aufgrund einiger schlechter Erfahrungen kri 

| tisch gegenuber „Ich habe nur Mode-Typen ge 

| sehen. es fehlen offenbar die sozialen Hinter 

| sg bai den Punkt in Deutschland, Ich 
dläube, denen ihre Taten kommen nur durch 
Langeweile‘ (lan von Charge) 

| Die Veranstaltung am 24.6 m Aladin ist eme 


Kooperation von Schneetall Trikant und No 
Fun Records aus Hannover 


=- 


. im Aladin, Bremen 


harge aus 
"Tournee 
dorcn wien Lande Am 246. werden 


und dre Frauen und zwei Manner, 


HANS-A-PLAST Hannover 
+ CHARGE London 


rtungen batte ich nicnt,oowonl charge 
ieder recht gub gefüllt und natürlich haben 


seir 
auch diesma 
man lies uns diesmal nicht soo lange warten.es begann charge,in ihrer aus- 
Strahlung etwa vergleichbar mit den pop rivets;viel viel fun-au 

sie verteufelt gut (??)aus,eben so,wie man sich 

Vorstellt.charge spielen abwecaselnd senrelle una langsame sachen,zut zum 
Dogen,mien total en generation X erste scheibe erinnernd,und immer noch nic 
ts beaonderes im bericht ,wa?Hetzt also zu meinen gedanken während des 
concerts:vor dem charge gig war ich doch einigermaßen skeptisch:das bremer 
puplikun:new wave und schickeriageprägt-ob die sich nochmal zu einem pogo 
Rinreissen lassen würden?dann die bühne:mehr als l meter hoch-zu hoch? 

dann die disco-räunlichkeiten,die riesige anlage...urd tatsächlich-am anfan 
g herrschte skeptis vor,freundlicher beifall.doch ich hatte die rechnung 
Ohne éharge gemacht ,d4e extrem gut und superschnell sind und das publi- 
kum tétal (freundlich)anmachen.nach 3,4 songs ging die pogung vàll los, 
erst links n vaar,dann rechts welche-bis zur totalen pogo-orgie in den vor 
deren reihen.ich hatte an diesem abend keine lust dazu,hab nur mal sporadis 
ch mitzerozot,nich naben die charge Überhaupt nicht so packen künnen,wie 
Šie aneads az ausm samstag vorher,vielleicht war charge zu scnrell?auf je- 
denfall lags an meiner stimcurg,nicht en charge,die es dann doch noch ferti 
E brachten,auch mich mitzureißen,charge war der top act an diesem abend-eir 
fach superzut,ich hätte n i e gedacht,daß im aladin solch eine stimmung hät 
$e aufkommen können-urglaublich viel fun! e 

es gibt von charge eine single,bald kommt auch eine live LP reus.die charge 
im bild von links hach rechts:guitar,gesang,bas5, drums. 

tia,und danr hansaplast.halt!ich kann noch erwähnen,äaß die freundlichkeit 
der charge soweit ging,staffy die gitarre für ein paar al 

der dann mit dem drummer der Heile E 
Combo aus Gresberg ne kleine Ein 
zum tester gab-nicht schlecht!!! 
aplastithema-79 is vorbei... 


chung war vorprogranmiert,de 
en 1, h im letzten jahr hansapl 
ast 3 mal gesehen,davon waren 2 gigs s 
upertoll und 2,hab ich die platte to- 
tal überhôrt,wes soll man da noch gro 
Ses erwartentich war höchstens noch 
aus neue songs gespannt. 

bansaplast raben es schwer in nord- 
deutschland,eben weil jeder die songs 
kennt,spielten aber das gesamte alte 
programm von der LP,weils im süden 
eben keiner kennt.was kommt raus: 


der norden ist enttüuscht,der süden ist begeistert.so war es dann auch:die 
"alten"bremer punx zogen sich aus den pogoreiken zurück und moserten,wer 
jetzt tanzte waren leute,die hansaplast eben noch nicht so lange kennen und 
Sich dafür begeistern konnten,so dal auch bei hansaplast andauernde pogung 
(hivpiepogo?)war-auch ein paar "normale"mädels mehr,als bei charge. (die 
soundswerbung und ihre folgen...)das programm wurde nur durch 4 neue songs 
ergänzt,davon hieß einer:ieh hätt so gern nen reichen vati,der zeitgemäße 
skarythmen enthielt ‚indem anette zeitweise auch supertolle saxsoli zum 
bester gab.sie kann unheimlicn gut saxophon spielen(starfighter) einige 

der werigen höhepunkte beim hansaplastgig.ein absoluter tiefpunkt war für 
mich ihre version von "Friday Ar my mind".iuh kann es musikalisch schlecht 
bescareiten,aber die abwärtsversion ist um klassen besser!!! 

noch eine impressioniwieder so ein abgefuckter,runtergespielter gig,ohne 
auf das publikum einzugehen. (eindruck der arroganz entsteht)Anette meint 
dezu,deB die leute,die zu mem punkconcert gehen und nich so viel ahnung 
haben,sowieso erwarten,def nan ihnen ne biefdáse an die rübe schmeißt,oder 
ihnen-wie iggy-den arsch hinsireckt und darauf hätte sie keinen bock. 
außerdem könnte man sich in der heimat (hannover) geBóster geben und besse 
r gegenüber publikumsaussprüchen kontern,als in einer fremden atadt,wo 

man keinen kennt und die nun alle erwarten,daß man denlarry rausläßt,,, 
gerade dieses schema punk/nju weif = krawall und publikumsanmache wollte 
anette nicht er/ausfüllen.ich hoffe ‚ich habs einigermaßen gepackt,ihre 
meinung durzustellen.ich war jedenfalls enttäuscht,die spontenität,diefreud 
e,wie 79 beim antifs in berlin oder im raschplatz in hannova,sie war ein- 
fach weg.gegen ende vereinten sich beide gruppen noch einmal auf der büh- 
ne,um police and thieves und friday on my mind zusammen zu jammen,was 
eigentlich recht lustig wer.anette hat mir die münchner szene jedengalls 
wärmstens empfohlen,da soll es ganz ganz toll sein. b. 


Samstag,7.6.80,Hotel osterdeich 

wieder mal war ein gie im 3 sterne hotel osterdeich angesete 
diesmal sollten die snopz und A5 spielen,vorallen auf 45 .r 
ich gespannt.sie spielten auch gleich als erstes und waren 

noch besser,als in der hamburgerstraße.dänger egon zog ne gei 
le show ab-am besten war seine version des hans albers ever- 
green "auf der reeperbahn nachts um halb eins",ich hab mich 


EN 
NAME 
| zz 


Hey,ich war auch in clovvenburg. 
was wilistn da?natürlich kühe 
melken,wag sonst??? 
lo.mai 1980 

ein warmer frühlingstag,eine 
riesiger schwemme bremer punx 
ergiüt sich in 3 wagen richtung 
clopvenbur, 

in bobbies käfer drängeln sich 
6 leute,und wir sind natürlich 
auch zuerst da,bereit dem sound- 
check in der riesigen münsterland 
halle beizuwohnen, 

was soll ich sagen,nach einem rec 
ht fröhlichen imbissessen mit zk 
den schtunkern und weiteren bre- 
mern,besorgen wir uns alle nen 
stempei (blau und dick),die dorf- 
deppen an der kasse schecken na- 
türlich nix, und so kommen sehr 
viele leute umsonst rein. 

das zur vorgeschichte, 

die kulisse in der halle war er- 
- schreckend,nur ca. loo leute ware 
n da,punk aufm dorf zieht eben 
nicht. 

das war jedoch nicht weiter schli 
mm für uns,denn unter den loo war 
unheimlich vielprominenz,so zum 
bsp kerl und corüula aus berlin, 
ein individuum,das sich schlafzeu 
ger von blitzkrieg schimpft,nebst 
weiblichen amhang,viele ol's usw, 
veranstalter war ein gewisser gis 
bert witte,den ich vom senen her 
kannte und um den sich während de 
s "Pestivala"hartnücxige gerüchte 
breitmachtenzder vater hätte die 
meisten schweine im dorf,insofern 
würe der abzusehende verlust nich 
weiter schlizmm.oder:der will nur 
kohle machen ‚insofern wäre der ab 
zusehende verlust nicht weiter 
schlimm.oder zer drohte den razors 
die versehentlich eine scheibe 
zerdeprerten,mit gagenkürzung u. 


tj 


halbtot gelacht 


nach einer ziemlich langen umbaupause fing dann so'n typ an, 
sowas woe folklore zu spielen,ok,er machte das nicht schlecht 
aber er hätte sich dafür einen anderen ort suchen sollen, 


kurz darauf spielten dann dáe snopz,die mich nicht vom hock 
rissen,klingt alles zu monoton und einschbäfernd.aufgewacht 


bin ich erst, als 45 noch mal ihre 


zu später stunde war 
STU33-Kisc. 
leute losfetzter. 


anzen hits spielten. 


dann nocr die weltprem 3 
zu hóren,die au? lautstarken wunsch vieler 


hörte,war senr gut,doch leider viel 


zeit für 3 sone 
groninger in 
die s 


bei niehteinhaltung des 
sanvral Geesen 
insofern würe der abzusenende 
verlust nicht weiter schlimm, 


mit rech 


1 am ende geweint haben, 


ja,liebe leser,auch das gibt 
noch. 
ten 
DOCH JETZT ZUM CON 
Shm,da EExixmixEXXXERNX lät 
die ausführlichkeit etwa. 
|sehen übrig,so 4 wochen nach dem 
‚eoneert nen bericht zu schreiben. 
lok,zk begenn.der beste gig,den 
ich je von zk 

der lustigste dazu; 


ie menschliche 


SELBST! 


gesehen habe und 


die leute waren sich am biegen 
vor lachen.der campi hat sie 
alle an die wand gespielt.un- 
heimlich stakke und spontane 


show.er hat sie alle verarscht, 


doch das puplikum wollte es,es 
lechzte danach vom campino ver 
arscht zu werden.er fegte wie 
ein irrwisch über die bühne - 
supergut. 

die gruppe selbst x fand sich 
vom sound her übrigens nicht 
so gut,trotzdem,zk ist eine 
der besten livebends der bral! 
nach einer stürmisch gefordert 
en zugabe mußten sie die tühne 
auf anweisung des veranstalter 
3 diese räumen,denn es war 
zeit für die offensive herbst 
78 aus verden, 


gitarren angeschlossen und los 


wau!ich war überwältigt,was da 
eine power aus den verstärkern 
kam,sie sind live ja noch sehn 
eller,als auf ihrem tape,pech 
für sie,daß sie nach zk spiele 
n mußten,so sprang nur wenig 

zuschauerresonanz für sie raus, 
doch es lohnte sich schlieMlie 
h doch für sie (es war nur ein 
relativ kurzer 15 minuten gig) 
sie wurden fürs KZ 36 verpflic 
htet und spielen dort am 14.6. 


opz nervten,bin ich 


zu win- 


ze). Ich bir schon auf den 


r bucktstr. spieler, 


à New Wave: Snopz + A5 


Nie, neue Welle Dasernele 


LE Bremen Nate 
ECK 


dann die razors*"we don't thin 

k,thet you really love me..." 

32,30 war es dann auch, deprimi 

erend-no reaction. 

halt,doch...ein paar litfan- 

säulen sprangen in die luft, 
ar schergen lie 

leerte bierflas 

den zerbersten 


den song ma, 
gerne.der rest warn 
die stücke von ihrer In. 
ziemlicht pràfihaft gespielt, 
aber echt besser als die razor 
s,schon ine wezen den deut 
E n."(zitat schtunk) 
dem kann ich nur hinzufigen,da 
B male exakt das gleiche pro- 
gramm gespielt haben,wie vor 
1 jahr in bremen in der bucht- 
str.,eigentlich ganz nett. 
(Für die Disseldorfer:Sie habe 
n keinen einzigen reggae ge- 
spielt!rttr rtr) 


Besonders die bremer punketten wa 
ren vom male-sound angetan,nicht 
wahr julia und elke? 

tragische parallele zur buchtst 
bobbie sang hei"risikofaktorl:x 
wieder mit.Damals noch mit 
der bühne,hielt male sänger ji: 
gen engler das mikro diesmal sm 
gnädig nach unten an den hiihnen- 
rand,damit auch bobbie die mögli 
hkeit hatte,etwas von sich zu ge 
ben... 

Und dann war große Aufbruchsstim- 
mung,so daß ich über Kennzeichen 
D nix mehr zu schreiben brauch,da 
warn wir schon auffer Autobahn. 
Nachher haben noch so 25 Leute be 
i Doortje gefeiert,denn zk hatte 
ein 20 Liter Faß Altbier mitge- 
brach 
am nächsten morgen macht sich 
Zk wieder auf den weg,derweil 
ich den rest des abgestandenen 


altbiers in den gossenstein Ef 


te... N 
s venno. 


bgehauen und nach 


Jugendliche Bunker: werdenin Hamburg gewalttätig FAT. 


| LLLLILT Ee 
indert festgenommen / Manche Elternunwissend / Von Thomas Vinsor Wolgast *5 $0 


HAMBURG, f. Mal. Die meisten jener 
Eltern, ap in Hamburg während der 
vergangenen drei Tage ihre — in der 
Regel minderjährigen — Söhne und 
Tächter aus Revierwachen der Polis 
holten, nach vorangegangenen Aus 
hreitungen. wußten nicht, daß 
ihre Spróbinge außerhalb der heimi- 
schen vier Wände als „Punk-Racker- 
verkleideten. So meinte ës am Dienstag 
der Sprecher der Polizei. Seit dem Wo- 
henende sieht man sich in der Hanse- 
Stadt mit einen neuartigen Jugendpro- 
blem konfrontiert, Erstmals lenkten die 
„Punker“ ihren Zorn über eine ver- 
meintlich sinnentleerte, langweilige und 
hoffaungslose Konsumwelt nicht gegen 
| sich selbst oder gegen die ,büreerüche* 
| Konkurrenz der ,Teddy-Boys" und der 
.Poppers, sondern direkt gegen die 
Von ihnen angefeindete Gesellschaft. 
Mehrere hundert „Punker“, viele von. 
ihnen mit dem provozierend gefärbten 
Haar und mit weißgetünchtem Gesicht, 
zu mit Sicherheitsnadeln in den Ohr“ 
jäppchen, zogen am Samstag aus ver- 
schiedenen Stadtteilen in das „Schicke- 
Tia"-Viere| Pöseidort, warten einen 
Wohlstands-Jeep um, verbeulten einige 
Luxus-Limousinen, demollerten feine 
| Schilder von feinen Galerien, vergriffen 
sich an den Scheiben eines Autobusses 
sand drangen schlicülich In ein Lokal 


r die bessere Péseldorfer Gesellschaft 
ein Die Polizei begegnete der Invasion 
mit grotem Aufgebot. Nach manchen 
doe wurden 80 „Punk-Rocker" 
warum genommen Einen Tag 
‚zuvor hatte es bereits 18, Festnahmen 
iegrben, als seh «Parker nach einem 
miðlungenen Einbruch in einen Super- 
markt in ein Lokal zurückzogen. Die 
düsrückenden Polizeibeamten waren, 
ie sie sagten, von einem Hagel von 
jaschen und Gläsern empfangen wor- 
$ den. Am Montag schlieBlich belästigten 
„Punker“ Passanten in der Innenstadt; 
15 dieser jungen Leute landeten in einer 
Zeile. 


Bis dahin hatten sich die „Punker“ in 
solcher Welse in Hamburg nicht be- 
merkbar gemacht Zwar war es in den 
vergangenen Monaten gelegentlich ru 
Auseinandersetzungen mit den „Teddy- 
Boys" (die sich mit Basebaljockea 
schmücken und die Kultur — vor allem 
die Musik — der fünfziger Jahre schät- 
zen) und mit den .Poppern? gekommen, 
aber das alles spidlte sich doch eher in- 
tern in der farbigen Jugendazene der 


Hansestadt ab. Insofern ist Kriminal- | 


haupikommissar Hans-Jürgen Wolter, 
Chef des sogenannten Rocker-Dezerna- 
tes, das sich mit der Jugend-Kriminali- 
tät befaßt, von der neuen Entwicklung 
| überrascht. Seit dem vergangenen Wo- 


chenende könne man gegenüber den 
Punks" kein Auge mehr zudricken, | 


gie er, 
Vielee, was über diese Jugendlichen | 
gelußer| wird, let Theorie, Ist Mulme- 
IR Bei den mehr als hundert Fest- 
nahmen aber hat die Polizel erstmals 
Einige Erkenntnisse erhalten. Die mel. 
Sien der Jungen Leute waren 14 bis 18 
[Jahre ait Fast alle stammten aus „in- 
en Familien", wie der Pollzeisßre- 

er sagt Alköhol und Rauschgift 
Spielten bei den Ausschreitungen vom 
Wochenende keine Rolle: „Mehr als eim, | 
zwel Bier hatte niemand getrunken." 
Nicht wenige leisteten bel der Festnah-! 
me Widerstand. 

Alles in allem gibt es In Hamburg et- 

wa 1000 „Punkert, die sich in den] 
Stadtteilen zu losen Gruppen von vier- 
[zie bi» fünfzig Mitgliedern sammeln, 
Ia ohne, die strafte Organisation. 
| wie sia „Rockern® eigen war oder ist 
| Trettpunkte sind bestimmte Lokale und | 
|| Bestimmte Musikveranstaltungen. 

n den nächsten Wochen will dle Po- 
zei versuchen, hier gegenzustsuern. 
Zunächst einmal will man die Eiern 
von Jugendlichen Bitten, sich zu Fier) 
mieren; man will we tragen, ob siel 
überhaupt wissen, was ihre” Kinder 
{| „draußen“ tatsächlich tun. Die meisten 

der jungen „Punks“ stammen aus eher 
uteürgerlichen Familien. 


ABSCHRUN-AUFKLÄRL 
TEIL 1 3 
ANAR 


DIE VC: 


NREN 
GÜLTIG! 


ANARCHIE 
IE HEISST HERALCHN- 


ARCHISMUS IST 
TELLUNG,OASS ME- 
ZUSAMMEN LEBEN KÜ- 
OMNE EINE FÜR aLLE 

STAATLICHE ODER 


GESETZLICHE ORDNUNG: ES 
GIST E GESETZE,IS G= 
197 KEINE HERRICHAFT VON 
MENSCHEN ÜBER MENSCHEN, 
IH ZUSAMENLIBEN REGELN 
DIE MENSCHEN IN FREIER U- 
GEREINAUNFT OCA EINZELNEN 
„DIESE WURSTELLUNG HAT S= 
Ich GIS HEUTE NICHT VERUS 
IRKLICHEN LASSEN. TAOTZDE- 
MER WILDER M= 
CHEN,DI& VON EINEN AN- 
ARCHISCHEM,OAS HEISST CE- 
SETZLOSEM ZUSTAND TRÄUMEN 
-31E HEISSEN ANARGHISTEN. 
MANCHE VON IHNEN UAREN 
UND SIND BEREIT,FUR DIE- 
St IDEE ZU KÄHPFER. 

Vie LE MENSCHEN VERUTEREN 
UNTER BEGRIFF ANAACH 


HISIUS LICHT Una STBEGEN 


NACá VÖLLIGER FREIHE 
DES CINZELLEN,SIE SCHEN 
Nun DIE ENTSTEHENDL UNG- 
RO&URG.SIC LEHREN AHARCil- 
IE R8,UEIL SIE EIN ZUSA 

MENLESEN DER MENSCHEN CH- 
NE HEARSCHAFTSORGNUNG rud 
UNDURCIFÜRDAR HaLTENe — * 


TOYAH in feeble Donna Summer impersonation 


ZUR TOYAH-TOURNE 
3t TOLLES TOYAH-BILD! 


Zuerst einmal zu den gruppen à 
er SI-Szene,als es a 3 
Zyklon B und V2 (sprich Vau 
wei).beide gruppen haben ei- 
‚reihe von gemeinsamen auf- 
tritten hinter sich und wohl n 
och vor sich.beide gruppen spi 
elen harten punk,wobei V2 mehr 
in richtung schneller pogomusi 
k und zyklon B mehr in richtun 
& hardrock tendiert, 
Beide gruppen haben schon eine 
gewisse routine und sie können 
bzw. wollen mal n paar auftrit 
te außerfalb von schleswig ha- 
ben. 
Weitere bands sind 4712 und de 
r LKH,die auch so 3,4 auftritt 
e hinter sich haben,wobsi 4712 


skrankenhaus,Leistungs 
tmann),der nach einem halben 
jahr pause,wegen anlageschwier 
igkeiten,nun wieder verstärkt 
am proben ist und vor eihigen 
auftritten steht. 

Zur musiks 4712 spielt mehr 
new wave rock als punk,und der 
LKH hat seine eigene musikmi- 
schung,die schwer zu definiere 
n ist,mß man eben hóren,eine 
mischung aus punk,new wave,har 
drock, reggae, ska, jazz(?), eben 
undefinierbar.alles weitere 
zur SL-Szene findet man im Sch 
leswiger Fanzine "Moment Mal". 


Kontaktadresse:siehe Jemesmee. 


„SCHULER GEGEN 


Teds, Punks, Rocker una Anarchos trafen sich am letzten 
Sonnabend um 15.00 Uhr am Monkebergbrinnen um sich 
das Reichen- und Schickeria-Viertel Poseldorf mal naher an- 
zusehen. Es ist allgemein bekannt, wie die feinsten der Pop: 
per abfallig uber "Polos iProletanerireden  Poseldor ist 
des Zentrum dieser "Auserwahlten' die dort vorzugsweise 
ihre Klamotten zur Schau stellen und ihren Champagner 
zu sich nenmen (denn Bier ist 'pralo 

Dissen Poppern sollte mal gezeigt werden, was die "Prolo". 
Jugend von solcher Arroganz halt 


Da am Mónkebergbrunnen die Bullen schon mit Manschafts 
wagen bereit standen, zogen Teas, Punks, Rocker und 
Anarchos in kleinen Gruppen zur Hallerstrale und von 
dort aus in Richtung Poseldort 

Es wurde ein teures Schikie-Cafe (in das kein normaler 
Mensch reirkommt} auseinandergenommen, ain Schikeria 
Jeep fand sich plótzlien mit den Radern in der Luft wieder, 
die Fenster und Auslagen einiger Popper Laden mußten 
auch dran glauben usw. Dies rief naturlich die Bullen auf dan 
Plan. Mit Manschafts und Strefenwagen, sowie einam Hub: 
schrauber wurden die Jugendlichen durch ganz Poseldorf 
bis hin zur Moorweide gejagt. Es gab etliche Verletzte auf 
beiden Seiten und einige Festnahmen, 


Schon am Mittwoch vorher hatte es Auseinandersetzungen. 
zwischen Punks, Teds, HSV-Fans und der Polizei gegeben. 
Ein HSVer und em Ted prugeiten sich. Sofort erschien die 
Bullareı und nahm eimen fest. Punks, Teds und HSVar suar- 
taten nun zusammen eine Befreungsaktion die dann zur 
Straenschlacht mit den Bullen ausartete, Die Bullen kon 
men erst mal vertrieben werden Trotzdem schaffte die 
Polizei es noch spater einige fesrzunehmen. 


Vor einigen Wochen nocn haben uch dia Punks und Teds 
gegenseitig verprugalt. Mitlerweile haben nch einige Punks 
Une Teds aber Besser kennengelernt, und sich zusammen 
getan um uch gegen die täglichen Schikanierungen und den 
Terror der Bullen. der sw ja gemeinsam betrifft zu wehren 
- 
stonn/e/o 3. Delgado/Norma 

600 Wuppertal 2... 


titanic production, 
postfach 552/4658 


von: 


Einige Beispiele für dem alltäglichen Terror 


Eine kleine Gruppe von Anarchos, Teds und Punks steht 
Nachmittags am Monk enrunnen bei Burger-King, unterhalten. 
sich, einige trinken Beer, Polızei-Streifenwagen halten an. Die 
Bullan kommen mit Kauppeln und Chemikal-Mace aut 
Gruppe zu Der Oberbulle brulit; "Wer mit der Sache zu tun 
hat gent auf die rachte Seite, wer nicht auf die linke’ Nie 
mand wulite worum es sch handelte. Ein Junge fragt nach 
und wird zummmengescniagen und festgenommen. Einige 
die versuchten ihm zu helfen, wurden aus nächster Nane 
mit Chemical Macs (gefährliches Gift) bespruht und bekamen 
Senlage mit Knunpekn ab. Der Junge wurde verhaftet una 
weggefahren 

Am nachsten Tag stenen 5 Teos und Punks am Monke 
runnen. Die Bullen kommen und tagen sie sollten verschwin 
den, sonst wurden sie verhaftet werden und die Nacht im 
Knast sitzen, Alto gingen die Punks und Teds weg. Sie war 
teten darauf das die Ampel grün wird, als die Polzeiwagen 
annieleten, die Bullen ausstiegen und die Gruppe vollkom. 
men ohne Grund festnahm. 

Ein anderes mal sitzt ein Punk bar Burger King und trinkt 
ein Bier Der Bestzar halte die Polizei weil Ihm dessan Ge 
sicht wohl nicht paßte, Dar Punk wird von den Bullen abge. 
holt, zur Wache gebracht und dort Erkennungsdienstlich be 
handelt 

Wir konnten ein ganzes Buch von weiteren Beispielen schrer 
ben. wie die brutale Razzia vorletzten Freitag in der Markt 
stube bei der das game Karolinenviertel abgesperrt wurde, 
Angeblicher Anlaß wwar eine eingeschmissene Scheibe und 
Und em paar geklaute Flaschen Schnaps im benachbarten 
T-Markt, Ore Bullen erschienen in der Marktstube, wurden. 

er von den Punks und einigen Teds wieder erfolgreich 
vertrieben. Nach einiger Zeit kamen die Bullen mit ‘ner 
ganzen Hundertschaft Verstärkung in die Marktstube, Sie 
sturmten mit gezuck ten Pistolen herein und kontrolierten 
samtliche Besucner mnit unglaublicher Brutalität nach ihren 
Ausweise. Die Halfte der Anwesenden. Minderjährige und 

Leute ohne Papiere wurden in Handschellen wie Schwerver 
recher abgefuhrt, Sie. mußten die ganze Nacht auf der Wache 
verbringen 


Gemeint sind wir alle! 
Das Verhalten der Bullen laßt darauf schließen, dat ihnen 
der besonders schlagkraftige Zusammnehalt von Teds, Punks. 
HSVern und anderen Jugendlichen em Dorn im Auge ist 
Sie wollen um jeden Prreis mit schweinischen Methoden und 
grundiosen, der Einschüchterung dienenden, Ubarfallen den 
Protast der Jugendlichen im Keim errticken. Die Springer 
pressa hilft kräftig mix und bereitet weitere Aktionen durch 
ihre Hetze vor. Bild schreibt einzig von den 'Punk-Hockern' 


H- 


n 


RECHTS" EXTRA INFO 


[Eunana sron Tiere, die einfach gegen alles’ sd und E 
alles zerstören wollen. — „Punk Rocker. wieder 14 festge: À 
nommen” stand als Überschrift in der Bild-Zeitung, Im gan: g 
zen Artikel wird dafur kein Grund angegeben. Es mult alio 
nicht einmal gerechtfertigt werden, wenn Punks festgenom 
men werden: Punk ist Punk und gehart eingesperrt — Es 
Wird verschwiegen, daß sehr viele andere Jugendliche (2.8 
Teds und HSVer) an den Sachen eeneg waren. Die Punks 
werden stellvertretend fur alle als Sundenbocke aufgebaut 
Es ist aber jeder Jugendliche dar sich nicht völlig angepalit 
Lund stili verhält fruher oder spater von dem Bullenterror be 
nm kann es mal genauso gehen 


-BULLEMUWILLKÜR " 
AN EÏVER  SCHÜLERIN 


EINE ZEUGENAUSSAG 


mit einer | reundin vom 

jus der Mari 

ungetahr 
Blaulicht Rich 
Typ 


puer 

Voorveide gekommen, Wir. waten s 
Sorte wi plotzln Viele lesen 
tung Muelwer Posellori iahven sahen lun 
er Richtung Kum. sagte uns. dab sch dort mal Weder Teds 
und Punks schlagen warden 
We und dann ati der Noorwetle geblieben um: abzuwarten 
Vis weiter passert lota kamen uns eme Menge von Leu: | f 
ten entgegen, Dann kamen auch schon die Bullenwagen au! = 
die Moorweide Ich stund mit der Freundin und noch ? an- f bh 

Ten UK sor der Reihe der Waren Nach einem Wortwech. A df 
Ager so abel. das jemand achen mr te man volle alle 
on mana doch Dh 


e 


Scheiben einschlagen.und wh 2 
saute der das gehört hatte 
wt ` Da nahm mich 
Knuppel suf men eim Le 2 
Auen bekam 

schellen 


der Bulie und s 


a 
/zünter eifert/ 
Gelsenkirchen 
60 


Haaren im d 

hon eminal — Hand. 

Nach dieser Usch 
Ulnanlanter 


Fresse gehabt hatte ter 


ur alle meine S. 
en Paketen 


en Wuer am, 


Meer. 


Besmunne 


der Lote kleine n 
teskt hatte Wietange wh Jann in der È ineeltelle 
anger Zeit wurue whi son einem Kripe 


Viewalttatigken u 


en verhor sape dan e 


iue wege ifnedenseruch 
angen wollte ^ Zu dem 4 
was meine angebli he 
Abgesehen Javon dat 
Punk lique ^ vehore 
gen S1 Uhr 30 oder so wurde ich zum Pohzcihochhaus 
Beriner-Tor gebracht Dort sub wh wieder in einer Finzel 
dede. lange und wurde danach ` i rkenungsdienstiich Behan- 
d'h es wurden Fotos von mir gemacht l'ingerabürucke 
24 oder | Uhr wurde ich entlassen, 


A Taard- 


„Schornak/ 0% 


Langwell/c/o 3 
eg 21. 


tr. 95/1000 miünohen 


Wahrend der ganzen Zent der Festnahme wurde keine-arzt 

he Versorgung angeboten obwohl xh nach den Schlagen 
im Gesicht geblutet hatte Ich bun von mir aus Nachts im» 
St Georg Krankenhaus gefahren 


45/0/0 Tanju 


skerwe ET 


* Era 
Wentorr, Rein 


Mei ineinem Fal ward deurlich.dab Bullen jetzt Jug 

Punks oder Leute, die so aussehen als ob. machen, Der Bulle 

mich weil ich vielleicht wie eine Punkerin «| 

nen Jer anderen ie um mich herrumstanden 
305 «vc herkuinmliche l reaks 


nur test 


re 


Ist der Monkebergbrunnen beim Burger-Kıny 1 Wars ) 
Jugendgefahrdend 2? 

Diese Frage muß man sich seit kurzen Stellen weil es dort 
vorkommt das Bullen Jugendliche unter 18 Jahren fest 
nehmen mit der Begrundung... Du» Aufhalten am Monkc. 
bergbrunnen ist für Juyendliche nicht erlaubt da ex Jugend 
gefährdend sei ` Dieses ist am 7 Mail 980 passiert Die Bullen 
haben wohl Angst dag Jugendliche sehen was se fur schwein 
ereen mit den HSV-FANS TEDS und PUNKS machen und 
auch eingreifen um ihnen zu helfen 


tr C 2 
eine gnade/über W.3chmitz,büsacker 
sir. 14 ,41 duisburg 18 


| 


meine angebliche 
ie 


Ani nuchsten Tag erfuhr ich dann. was 
Punker-Clique ^ in Poseldort gemacht haben 


un? 4 


D5 


o Rainer neyer/ | 
/5200 Siegburz l 


der tierschlag/0/ 
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Visu en ww. "TI 


VOLKSFEST, PROGRAMM 


Kontersn ` na 
wen i Volksfest in Hamburg fidem 
(I diesmal begleitete mich mathe auf meiner teur und ich muß sagen,daB es ohne LM 
ihn halb soviel s macht hätte.im rip off wuäte man von nix,nur durch e Den, 
in plakat erfuhr ‚das die bunte liste hamburg etc.ein großes volkafest adem Ramin 
in mehrerer hallen auf den hamburger messegelände un diesem tage vera 1 De 
tete,wo auch neber vielen anderen gruppen die buttocks,sowie daily terror e 
aus oraunschwein spielen sollte. me rar und Kn 
wir jeder ark gelchnn denn rin inne gute stubeldas spektakel konrte i ee, 
n mehrerer durch gänge miteinander verbunden waren, besichtigt pe 
vor menschen, viel aktionen,musik,theater usw, sl dan Tree 
WEE i eues anderes - und die leute;penives rechte kreisc 
gana ten freuden ei bombe über den hallen ai worfen,d .. 
4 er (un)organisierter widerstand h wäre vegeitig ssen(zugleich 
200-2100 wahlerpotential der bunten liste hamburg) ' 
ANNEES Straui (siehe auch d'dorfer konzertbericht)war ein hüufig wiederkehrende Les 
a thema dieser stände, "Bild" ein anderes,aber auch ein "Nie wieder Krieg"- no 
Stand mit recht herben kriegsopferfotoa,öder ein stand gegen tierverauche He 
mit ebensolchen zreuliehen abbildungen gehörten zu den schockern,.. 
Leute mit "icn bin DKP (so ein schwaenainn)Mitglied-warum Du nicht?'-Badges 
PT pies,Senwule,£ináer,Punx,eben alles ‚was es so gibt,wälzte sich kunter- ] 
EE bunt durch die hallen,popper und mods (sog.polàtiker)gabs endlich mal nicht RAT 
kommen wir nun zum musikalischen programm;nach den beiden jazzgruppen AERA iati ar tune 


H 


und schroeders roadshow,auf die wir dankend verzichteten,spielte nun endlio 


HAN h mal was nach unserem geschgackiEXTRABREIT war angekündigt als ein New Wav j 
NS e Gruppe aus Hagen.Vorher haben wir uns aber noch die schwulenshow von rita | Ëm geg 
975 & claus angesenen,die nicht schlecht war,doch jetat zu extrabreit: CADET 
ER die ersten kommerziellen (also von der industrie unter vertrag genommeneh)b SE: 
Brian rd-new wave (mit absicht nicht neie welle)trupps wollen den bundesdeutschen mn 
markt erobern, EXTRABREIT waren mir durch die sáundsanzeige bekannt,ich bezw 
A eifle jedách,da3 sie und andere komzerz nju weif produkte die verkaufazahle 
n einer à last je erreichen werden (oder?) denn was eie mashen,baniert 
BAY fennon una ht auf irgendeiner szene,aus der aie groägeworden sind sondern ist bis- 
SNE e künstlich,eben für irgendeinen markt und nicht für die kids produziert. 
mal abwarten. trotz meiner vorurteile,die ich mal wieder bestätigt sehen 
Gi wolltezerreichte extrabreit ein recht gutes niveau.extrabreit besteht aus 
drei(!jgitarristen,l üassisten,l sänger und l drummer,der zugleich auch das 


schwächste teil der gruppe ist,da er beim spielen sehr verkrampft wirkt und 
- auch nicht sehr variabel ist. 


E 


| ‚Konferenzraum 1 


Halle 12 
(Festhalle) 


BUS EE 

doch der rest der £ruppe,die sehr unterschiedlich gekleidet war(neutral, ted 
MET jacke,lederjaake,sänger lief rum,wie das honocliche)machte schnelle,gát Los 
TE gehende rockmusik,oft,jedoch nicht immer hauptsächlich auf rythnuselemente 
| Éésenrénktyso daß das prädikat new wave seine berechtigung fand (nanalb.b. ) 
| öfters vorkommende soli paßten gut in die stücke,wirkten niemals aufgesetzt 


en 
ee 


Pr die gruppe war also recht melodisch und es machte spaB,ihr zuzuse hen , 
De een du, kleinere spuckorgien seitens des punkpublikums brachte sie nicht aus dem b 
e homn ud Ga ad konzept.die texte waren nicht gerade berauschend:1,36 schildert,wie schwer À (er 


ea leute mit dieser körpergröße haben,hart wie marmelade sind typen,die sic, 
A new wave reinziehen,awer sonst wenig ahnunghaben.dercsänger war ne art 

hina hagen versohnitt (Wasfder auch schon?),aber eben nur ein versohnitt,eb| Manche 
en das iat der unterschied. (laut tex£aussage möchte er gerne mit ihr schlaf I 
en).mathe gefiel extrabreit sehr gut,mir gefielen sie gut.ea war auch die Ech 


Bee 


KEE beste gruppe des festivals,denn die dann folgenden straBenjungs (ebenfalls T ISS 
Dear) mit dem etikett "New fave"-kicher!),die alle schom ende 20 bis mitte 3o E (Së 
waren also Afro=Discolook,lange und kurze haare,spielten normalen rock'n! E | 


roll(lets dance,wir nam ne party und aehnliche kamellen,sowie ihre "Hits" 

nachts auf tour,dauerlutscher etc.)im ramonesstil und würden recht teiknahm 

3108 zur kenntnis genommen, d — ^ prm 
suf den dann folgenden daily ter Bf JEE, ue 


m 


SÉ 


Sent tvurrcHeN. und kurz vor dez auftritt so ner E 

Hein vés,wie die gruppe selbst. (es 

NOLLEN Kane. waren übrigens ne menge BS-Punx 
ee a.Haläo!)das der gig nicht zur 


totalen katastrophe wurde,lag 
an den strukturen der stücke ei- 


nerseits,sowie an der senr melo- 
dischen leadgitarre.aber sonst: 
die deckenbeleuchtung blieb die 
gesamte zeit über an,so als würe 
es ein symbol für:so jungs,jetzt 
ist sehlüB,ihr könnt naehhause 

gehen.und der sound wurde erbärn f he. 


lich zusammengenixt,die rythmus- ES d 
gitarre war zu leise,ebenso das a PAS = 
Schla „ug „vom gesang bekam man & S es 


new scala wave 
festival 1 
ford,25.5 


herf 


kaum etwas m. 
bekannt ist für seine gut 
texte.doch daily terror h 
zukunft,weil sie eben sehr gu 
t sihá,ihr progranm niejt nur 
einténige 1254-songs beinhalt 
et (interessant!b.),sondern 
auch anleihen beim ska macht. 
nach den daily terror die kot 
zbrocken-ja! es gibt sie immer i ja bekannt,da 
noch!sie haben ihren guitarma der,herfor: des I 

gewexelt und -siehe da- der ecke erst jetzt a 

r sound ist immer noch so 1 
beschissen wie früher, 
(das waren 29 überflü: 

text: 
ppe am frühen = m 
die buttocks S EE 

einiger newer nachgespielte 
r songs (zb won UKSUSSRULZSOR 

und einem witzigen original 
bonanzaintro „fand ich sie rec 
ht langweilig.um 3 wars dann 
zuende und gelohnt hat sichs d 3 chickymädels,schon me 
allemal,doch fun gabs nur Ant yon lente fes 
bei denstünden,rit ee 
sowie extrabreit | de 


wig karnickel trotz 
und es lohnte sich, 

nach der herner vorgrunne,i 
optisch und akustisch einen recht 


etc. 


Pedder 


er 


yph. der sound:äußerst simpler bass 
auf dessen grundlage, 
zeitig ch d drum ergänzt wür 


ermanns orgie 


der outlook 


PES He hee spielte sein programm mig- sax düdelte.ok,ein wer 
an t schnell brutal abge- lung,wären es männer gewesen, 
weniger vseudovunx Mischh herunter.selbst ein. e es flaschen gehsrelt,s 
1 ser strip vom kfc- n die hälfte aus andere hälft 


so denkt. 


a 3 dem... iff os 
waren mal wieder zu acht, en e pfiff 


sche pogotrupre abwürts waren 


r wund.... 
nieht so to 


wir 
für einen prowinzgig waren reich 


ier i 76 xy-stil,langsam l,wie in heidelberg,das lag auch 
lich leute da, auch prominenz,w im T6er roxy. ` = ] heidelberg, 
l.karniokel,blizzi,kid p.,klaus Mit power,für die kids,und alle sicher daran,äaß die durch da: 
xs A E man EE on 4 schon trans Jrsizben mur zum ganz schön spärlich gewordene pur 
der letzte mmer 1 pogo,wenn altbekannte e.D.-hits 1 iu sicubi aed cie Sm 
mir in der letzten nummer recht pospawen! waren deni root iut à a un al e 


kritisierte kiev stingl,recht aum stimmun: 


pennerhaft aufgemacht. ERA eere. 
provinzgig.norddeutschland.be- immerhin:wirklich gute pogung, 


kannte namen.deutsche gruppen. war da auch ein hemspiel, 
sprach also mal wieder alles ge entnervi machten sich die bremer 


war nur mittelmaü, 


A b bald wieder auf den heimweg,deni — 
en einen * stimmungsvollen aben ba r g, denn, - en UT 
S und so war es dann auch die dritte gruppe hieß razors. = nes treifens zahl 
: ich mag sie nicht mehr,zu profi- die welt kann ja so schlecht 


typischer festivalcharacter,das 2 e 
GEET war die Musik in hHaft,zu abgefuckt und diese be- ffe Sein. |. benno. 
den pnusenlll schissenen englischen texte! 


HERFORD- NEW SCALA WAVE -2. TEIL ae 
= m Abb hio ee abad pul ou Had OK 1 
Hit 16 Poux (1) aus Bremin nah Heuer, ca. 10 
| kanun Gs rz rin , man IA so Sau Tächs... 
Irasndırı var dasmal ned Zen vid Ateius, 
75 | ads oas A mul, ich Lab ik queue jd anta - 
| aui alui el pliant bharr mu rari gia het- 
EI Fan, mur m Be, ki au de (bag, alt Tu sam- 
| mun slt vu me, Zeie uber Teile, so olaj’ 
21 nà mau din Taten da der Xij in linus 
d Senger Doha ena de, ër wasal 
M Dan Aam Kaf, hrach obi mbu Din anf | 
A Shamol h sk for Ain €: Toto lollo cms Fraur - 
pA puik Jave, ohi Hale bede sich fautes, 
fb Retard merta, da hallen das feb 
Ve nus kippi- FEHLEA EBEN's TAN [E IY 
paid Aa a wid Ge 
bester RE Danek 
PAJE , EL Ime aus 
Bad nk sido gerade - 
Zu urälriemd auf intime 
De ez Afen A auch 
ah iger, ra Zei Ant 
Danes da Leer ais 
lb, Beu dr: Lilliput : 
ons cht Sea uz, S Damen, mace o. einen A dn Diu có dinal patiren Meirin duch 
so: Fian Be, Fan, Zone af , nad dem a Marla! enr 23 to Auen ge~ 
Cie en dh ae me en e etes a Ltr edle menden See gehn — 
CS Jerez) eco dors Lef ser adu das abk Klieni pro gratum wicht 
auls A HT Em wel deenen? f k mod Pelle. : Ein bhk ninta 
Pres raum, mi no À Auer Ut Fab, ni fl ul poppis , 74 al et nel. 
And den Falk feris xd olin hafta ft r him s 4- ffann Bisehuns 
Zo foi als uga iruak éen sl ank co Yali Sinnvoll Eingesehr. Das 
Jolie: Eita Sa tet iu loge - TES Bak ch Leim a Le buc 
anren sde Konnk mich . Sal gehalt, trr am chin eu 
Inte Kal in ! Ec Le a dtes de ol. AHEADS. 
bhd Eastion en l Reben Die sind Eris avs bíl- in, 
E en Mee 
ects ab“ chup Bel ibr- REN 
tinku — POWER. (elle. EE zs 
Si 4—2 vow LIPUT 


pA 


Lislet 
at 


n einem mittwoch 
4 rum. 


ne mers 


nur 1 theme:'gleich 


s!"ich Pragi'wer, 
ja,aus münenen",wird mir ge 
ich denk:"Uin,ne punkgruppe 
minchen”.um halb fünf si 
los der n der nä 

he vom hof ist.dort angekommen, 
stellte ich i men von 
"Anarch 
denn der 
O211-nick und der vä-toni warn ja 
da,aber gary und jürgen k.vom por 
club warn nich da.nachdem wir ge- 
ilzt und wohl besonders verdäch- 
e personen gefilzt und fotogra 
fiert wurden,konnten wir dann r 
n.mann,waren de viele menschen da 
i rs,sehr viele hin 
nr viele alte leu 
o 


pies uni =uch 
te,die strauss scheinen ja ne 
Be nummer zu sein.auierdem waren 
viele deutschlandfahnen und auch 
tolle spmachbänder mit tollen far 
ben und lustigen sprüchen da. 
über die riesige verstärkeranlage 
lief die ganze zeit so ódes zeük, 
mie das deutschlandlied und so 
blöde marschmusik aus dem 2, welt 
krieg.vor die ordmers hatte ich j 
a richtig angst,sie sollten ja 
von der wicky-jugend (oder so ähn 
lich)sein,die sahen fast alle seh 
i unà straff/nazikaft 
wirkte alles wohl 
‚die oriner,und 
auch der ehrenhof,der wie ein ge- 
bHude aus der nazizeit aussieht 
ntischen heläendenkmälern 
r so einem denkmal konnt 
e ich ne bühne ausmachen,genz wei 
t weg,und überall bullen und auf 
den dáchern(das ganze war open a. 
r)auch bullen mit foto-und filmka 
meras.denn kam strauß,konische gr 
uppe,der sänger(der sprach und se 
himpfte nur)wer ganz dick und doo 
f.der machte zwar die leute an, 
aber ich fand ihn zum kotzen.die 
andern (sehr viele)standen nur do 
of und spielten nicht sinmal.sowa 
s doofes!die warn auch schon alle 
ganz alt(moch Alter als die poiso 
n girls!).aber es gab ne bomben- 
stimmung!Geil!obwohl die gruppe 


das lahmarschigste war,was ioh j 
e gesehn hab.es wurde getanzt un 
d viel gesungen und spruchbänder 
geschwenkt und der dicke war am 
schinpfen. 

die anlage war so sohlecht,daß 
man kaum ein wort verstehen konn 
te.und dann plötzlish:Pogo bruta 
1!!!alles war am pogen,am atampf 
en und am singen,noch lauter als 
der dicke sänger ueber die schle 
chte anlage,darım wurde der dick 
e sänger wohl auch sauer und str 
auss hörten dann auf und ich bin 
dann mit benno von der endlösung 
aus bremen zum abrazzo gegangen, 


um da pommes mit nem bratklops u 18 den)ist die einzige mädchengruppe hier in BS.Es g: 


nd serf mu fressen(lecker!), 


'' "FREISRATSEL!'UE 
der bildzeitunz endlich 
ein preisrätsel,wo es au 


en abgebildeten sänger oder die u: 


erstenn 
Ver mixmm en 
bildete 


witz 


wahl zuges: 
ch beteiligen 


aus dem sommer 58 einen mögliche 
mt ein aktuelles fanzine fr 
t ‚wieviel people 


B5,9.6.80 
Unzensiertes Briefobjekt an BENNO! 


zur information:das soll eigentlich kein leserbrief werden, 
sondern ein reiner "nur-mal-so-brief'.deire tierisch gute 
"Endlósung" hat mir Pedder von Daily Terror mitgebracht,fand 
ich toll,denn bei uns in der "Nullstadt" kriegst du keine 
fanzines.(...) 

-Von euch bremern hört man leider nur sehr wenig,jetzt wo es 
mit der rogorband-szene zur neige geht.schadel 

-hier in Bs geht's erst richtig los:Zu Daily Terror brauche i 
ich wohl nichts mehr zu sagen,die sind gut(zur zeit die beste 
Punk-Truppe), 

WUUUtNZusatz:Deily Terror haben sich inzwischen so zerstritten, 
tds 2 Leute abgesprungen sind,wie es weitergeht, Weil wohl 
Wilder Fedder jetzt,oder nicht??7. 


dann gibt's da die "new" Scheiäker 


,üiesmal in neuer besetz- 
ung,u.a, mit Pelle (ex Bomted Bodies Gitarrist).Es sind auch 
5 Leute(männliche Wesen),weiter gehts mit C.I.D.-fruher "Anar- 
cho-Kids",die gibts schon ca. 2 1/2 Monate,üben auch sehr krä* 
tig,sind vier leutchens,u.a, haben sie ein mädel (martina)am 
Schlagzeug sitzen.Unsere jüngste Punk-Band ist Raffgier (14- 
16 J.).Man zählt sie nicht zu den Bands,die man mit süßen Lä- 
heln und merkwürdiger Handbewegung abtut (was immer das auch 
ei&en mag...B.B.);Über die neue gruppe DD? weiß ich leider r 
zu wenig.Und zum scalu noch ganz nebenvei die neue merkwürdi- 
ge Weibertruppe(so meint daily terror) FATENTEX.Es sind vier 
mädels (17-19 J.).FATENTZX(der name soll evtl.noch geändert wer 


bt sowiesc 


so wenig punffrauen hier.leider!leider!leider! 
P.S.Ich bin übrigens die sängerin von PATENTEX. Salut,21li 


What a shower. 
Have to write to x 
Gasbag about this... 


A 
SEI ih mache Machen pts 
Aypangt woren dé CLASH, T 
Var un Ichwrabrigerbrii nthe ih nim mund sir wech grm Bill. 
elei La paar hindert Ac da aueh vi Ban, dud ta ned sogar 
L paar Zeie darmmger. Ih dek ach dé beiden Bar ky di uo aut Art 
Trash ibn (ERA echt gat verbalen haben. Hella Blabla bady; 
Ange Pak ox evt be a Jaja 
Rus — dp Halle . AU, elen dch pruina han, tr an, Kinti wird 
Hippo (trudon Cal Fat atwa bed | 
do geh In. Samoma vrl, rea], ër sman ihu ect 
Tu Jhew anb ge mu - di rier hauen deu Ubel taler. 
Qu e fë tris me der 3, UP. Mëtt Lie reiht gel me. 
1 án 00 bored Pasan aee sch erot anal Bohim ben suis allen, ata 
plata rin Di m ziell being mern $e Rar ge ar. 
de Poyo gobh vk H hae zay. Bed d` Papin made, nike wach, 
Inden 
Ben oh Stroh: eer MUR culs dar biridin, Fran, ohi grade aech 
chem un waren uit duer sin bericht. Shi hata asih 

und pro lll ateua Tele au dem hier bopa. 
Bee ich Toppen Esc 
aas haben all! Ich wehre mich pidinfalls totale, ag, einer 
lite, ach |. Flippin werden zën Pappe, atatum] ine 
malin galt ‚harte Gud longt Treppe. resa paar ande and. | 
ich butin a dau di Pour. fo acht lotte ae et: 
Baum wilder Page. Shui abbe ve Midra. ba anta, 10 acil 
à, haben While Sot scht Seil, Htc, Pine ende ware, 


HS = e Bee Chap im clashum- 
CRBS und pes Jazz, e *leideraum ein ui 
zuzehen.dabei hat er auc 
fantastische fotos geschoss 
en(vorm spiegel werden posen 
|eingeübt,die haare wirr nach 
oben gek&mnt,oder:clash vor 
dem concert in discoklamott 
en/anzügen-wBhrend des conce 
rts in punkkluft ete.),nur 
die deppen von seinem foto- 
laden haben die bilder ver- 
schlurt m 
trotzdem war die clashtour 
zumindest in hh,ddorf und 
münchen erfolgreioh,nicht 
zuletzt auoh durch die oft 
unfühigen vorgruppen,wie zb 
male in düsseldorf (spielte 
n wie ne schülerband,zuviel 

ggaestücke)oder die komi- 


Ciy 


TE geschah,kann jeder inter 
ierte in der neuen sounds nachlesen, 
möchte vielmehr roch einmal darauf 

nweisen,da8 die kopfverletzung,die da 

m einen punk in hh beigebracht worden 

ist,nicht durch absicht zustande kan, 

ehr war at: 

gestolpert,verlor d 

diesem ty 


! abaruk 297 à 


euch nur mal n,die ebenfalls in düsselä 
: rf spielten ung dort von 
en bis unten berotzt den, 


bis sie voll am triefen ger 


s anders aussehen,oder 
zutrauen solch blóde 


allgemein war die verwunder 
ung der clash über die brd- 
kids recht groB(zum beispiel 
die rotzerei),hätten sich 
eben besser in. 
len.interes 
würe,ob die clas 

upt noch ernstgenommen 
werden ,oder wegen london 
calling jetzt erst rec 
(und von wen?)das wars vi 
ir zu elash.wenn jemand de 
noch etwas hinzufügen wi 
l:bitte! 


Hm 29. 


die breite masse 
die totale 

mkehrung der ursprünglichen 
ziele der clash. 
die hamburg 
übrigens vom zk-árummer 
claus,der in 
düsseldorf die 
möglichkeit 


SON Yon seres top u 


ANTZ — festival ANTZBURG/Sachern 


bereits am nachmittag (17.5.80) 
trudelten iie ersten leute aus 
augsburg,aünchen,ulm und aus der 
umgebung ein.auch die schmiere k 
am und wollte gleich n paar leut 
e nitnehnen,aber das konnten wir 
ihnen noch ausreien. 

un 20.30 uhr fing die erste grup 
pe an, "Föbeltaus wien brachten d 
as pubkikum sofort in stimmung. 
sie spielien inre 3 oder 4 liede 
r gleich zweimal aber das hat ni 
emand so richtig gemerkt.es war 
ein haufen fun,zwei aus dem publ 
ikum sangen gleich nit. 

die bühne war nicht sehr hoch,so 
daß die punks leicht auf der büh 
ne pogo tanzen konnten.mit den 
ca. 200 leuten,die da waren,war 
der raum schon knallvoll. 

nach "pöbel"kam sofort "STALIN- 
ORGEL'mit ihrem "wernichtenden 
sound" „ihre musik war schon aus- 
gereifter,schnell und gut.sie si 
nd bereits seit 2 jahren zusamme 
n.alte "velvet underground songs 
P wurden schnell gespielt und 
ihre eizenen deutschen lieder.be 
i "schrott" wurde jeder vor der 
nne von springteufel gepackt. 
lt 

talinorgel" stellte größtentei 
ls die anlage zur verfügung.das 
augsburger fanzine antz und eben 
stalinorgel organisierten das 
fest zusaamen.zwei von den 3 ant 
z mitgliedern spielen auch in de 
r nexten gruppe: "Ameisensäure", 
"unser sound ist ätzend",und das 
stimnte,aber die punks gingen ni 
t.engela am nikro mußte das lied 
"arschloch"gleich dreimal singen 
(t2,t2,2.3.).da sie erst einnal 
vorher zusammen geprobt hatten, 
konnten sie rur dies eine lied 
vortragen 
Eleion nach diesem chaos spielte 
n die "Stürtrusp"(ehem.name:back 
street kids).sie überzeugten mit 
schnellen tenpo,und im nu war di 


e hülle los.sozialkritische text 
e über deutschland usw. wurden 
von 16/17 jährigen typen saugeil 
vorgetragen,alle waren begeister 
t.nach dieser 3/4 stunde war jed 
er,der vor der bühne war,fix unà 
fertig. 


eu 


doch ohne pause gings weiternit 
der sesskán "DÖF AG"( 
österreichische freundschafts- 
ag).eine zusammenstellung von 
augsburgern und pöbel(n)brachte 
totales chaos (kann ich mir vor 
stellen!B.B.).aber manchen gefi 
els.punk bis zum üntergang..... 
nach diesem einen lied sprang d 
ann die band "DISASTER" auf die 
bühne.ihr programa bestand aus 
kaputten songs von "Sodomie"bis 
"Nazis are no fun".schnelles ch 
aos zwang zwar die leute vor de 
r bühne zum ausflippen,jedoch w 
aren sie am ende ziemlich kaput 
t.-der ganze abend hatte die po 
goschweine teilweise sehr nitze 
nomneh, 

jedenfalls ein gelungener abend 
und es bleibt zu hoffen,daß bal 
à nochmal so was in antzburg lä 
uft! 

Von Ralph aus Antzburg,Natürlich. 


-6- 


KRAFT DURCH FREUDE/MOTHERS RUIN AUS DER SCHY2IZ IN STUTTGART. 
au? meiner l wöchigen tourfmit 12 mark durch die lande"kam ic 
h nach bonn/düsseldorf,von dort aus nach frankfurt,den walter 
Willenlos vesuchen,dann gings weiter nach neidelberg,um aper 
ts im schwimmcadrestaurant zu sehen und dort zerified kennerz 
ulernen,der nich zit nach worms t ohne durch ludwi 
nafen zu fahrenidas ist die volle chaos stadtinur basf- 
rost an cheniezestank der superschock für umwaltschützer-fah 
t mal hin!von worms aus gings dann weiter rt: 
stundenlang nix-kein einziger p 
zore me danolds,karstadt etc, 
gegen abend seh ich dann das erste häuflein vor der dscothek 
boa,wo das concert stattfinden soll,ziehen sich grade rotzkot 
z (igitt)und züripunx von sperma rein.die stuttgarter/ninnend 
er punx sehen aus,wie punx auszusehen haben! 

und trotzdem wurde es durch sie ein sehr vergnüglicher ahend 
an dem ich über 20 endlósungen losgewordeh bin.aber die stutt 
garter können nicht nur endlösungen verkaufen,die sind auch s 
6 riesig nett und freundlicn,viel fun,als immer mehr eintreff 
en,zb auch die schweizer,unter ihnen jackse eldorade,der Jetz 
t Sein punkrentnerdasein in der schweiz fristet,nehe. 


EE 


Bars 


EU 


ner 


FRE 
sco war ein witz,vielmehr die athmosphere:hardeorepunx in ein 
sr laserdisoo.imnerhin war der raum recht Mlein-guie vorfan S 
setzungen für gute stimmung und wen treff ich dort?bernû und 
seinen bruder aus verden/tübingen... 
mothers rain war die erste £ruppe:4 jungs,l mädel,die aussah 
zum zwischen die beine springen,um ein altes shitbolzenzitat 
mal wieder in umlauf zu bringen.die sah also supergut aus,ab 
er mehr discomäßiz,die annerr 4 total auf mod,anzüge und sd, 
so war dann auch die musik,gefällige,nette modmusik,auf iie 
dauer langweilig,besonders,weil dis band keine aussirs 
besitzt.der hit godzilla,euf den die stuttgarter teso: 
gelaaren sind,war ganz nett,am härtesten war noch (le 
anti-ted lied.aufmerksame betrachtung:viel 
s nicht gerade verwohnten stuttgarter,aber 
ders hocn.sind die stuttzarterkeine guten pogotanzer?auf jede 
n fall verbreitersie viel fun 
nach einigen-von mir nicht gewollten-zugabenykamen dans 
und setzten die modmusik (supermelodisch,wie bei mr nur 
ische texte-kotz!)fort.gáhn! 
ok,ausikalisch sind sie senr stark,aber was bringts,nodmusik 
fehlt einfach die power,d&e im punk enthalten i 
ein vaar kleinere hühepunkte,so zum be 
bluff and swindle",also no à,no B,no CBS! (gesprochen, wie ge- 
schrieben,also schön zum mitgrölen!). 
in der schweiz wurde mod(e) schon immer gro3 geschrieben,au 
spermas neue single schwimmt auf dem alten neuen trend,und 
der soundsbericht (6/80) über die schweiz war sowieso total 
veraltet und nutzlos.gibt es noch purk in der schweiz? 
Danke an alle stuttgarter,es hat riesen spaß mit euch 
ER 


Whatever 
happened to 


Public Image _ 


inlich sind 
zu unbe 


lberg am bes 


abwechslu 


bieten, 


der anlage h 
und dem norber 


4.80 im OKIZ 


der soundsartikel über this h 
eat(3/Bo)in der uns alfred di 
e gruppe in den hinmel lobte, 
hatte mich doch neugierig ge- 
macht, 

nach langer warterei,bei spär 
lichem besuch(die nogofreaks 
waren zukaus geblieben,aber 
nd mona lisa wa 


ronio monroe uf 
ren da) und lo Gzehn!)uark 
eintritt konnte es losgehen. 


this heat, nittzwanziger,dur 
chschnittlich aussehend(einer 
mit hippiezopf)vielen mir vor 
her durch ihre cessettenbezei 
chnurgen im bandbus aufiviel 
Klassik und Hippiemusik, 

Na,wie sollte der auftritt nu 
n auch anders seiniein -delta 
tee-verschnitt(sehr sehr unge 
nau becbachtet,benno!),viel- 
fältiges drum,gitarre mit ohr 
enbetäubenden verzerrer,sowie 
bass ard ie in per 


er 


Psych 
für noch persönlich war es la 
ngweilig,ich mag zwar elektro 
sche musik,aber avantgardi- 
stische free jazz mucke hab i 
ch no nie gemocht (siehe auch 
toto Lotto in herford).ich 
bereute schon nach lo minuten 
meine lo mark ausgegeben zu 
haben und machte mich bald 
auf den Weg. 3 


und dac meint 
erarbeitung zu this heat. 
this heat waren für mich und 
le andere an jenem abend die 
te gruppe,die dieter wedmann 


er in die rheinterassen geholthat 
Bo le 


kal 


leider hatten sich nur ca. 


te zum gig eingefund 
nn demen,die ni 


ber 


ie 


mich 


ges 


erlevihs gebracht haben. 
bi i 


er ha mit derart 


b ich mich 


schwergetan,this heat bringen 
jedoch 
r drauf tanzen kannst. 
ihre musik einordnen 
ht,mannigdaltigste einflüsse 
free jazz über serielle mus 


zu rohem punk flieñen in einem sc 


hmelztieg 


zusammen,aber nic! 


elitür,sondern kórpernah und pro- 


vokativ. 
besti 


chsel der lautstärke (wa 


t dabeiwaren,n 
sagen,dað sie sich um ein eimmali 


vantgardistisch-radikeler musik 


a- 


So überzeugend,daß du soga 


ann man nic 


mmende elemente sind rhytmus 
klang und tonfarbe,dynamischer we 


per wie ein schock treffen kann), 
Siwie die athnosphärisch geschick 
te untermalung nit vorfabrizierte 
n tonbändern. 

this heat spielten 2 sets mit ner 
pause dazwischen , wobei die inte 
nsität der musik im 2, teil bis 
zum schieren wahnsinn gesteigert 
wurde. 
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drummer-rastatyp-dreadlocksals ein 
Sonst normale schwarze mit gei Zen i-shir 
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Éclaust"led zeppelin resgae" ‚schneiden 
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aszinierend auf den ersten Blick: 
Die Frau, die Spaß an dieser Mode hat. Sie zeigt 
viel Haut, Figur - und manchmal die kalte 
Schulter ... Eine Frau, die ihren Stil gefunden 
hat: Aufregend weiblich. Selbstbewuñt. Cool. 


RES. Lässig, aber nicht nachläseiq. 
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demonstriert 

die neue, aufregende Geometrik 
der achtziger Jahre. Unbedingt 
dazu gehört bei Sassoon das Spiel 
mit den Haarfarben. Er wählt je 
weils zwei Kontrastfarben, die mi 


Und damit 
auch keiner übersieht, worauf es 
ankommt, bat Sassoon die 
dicke Stirnlocke smaragdgrün 
eingefärbt. Das übrige Haar — ein 
glänzendes Goldblond — wird 
hochgebürsstet und festgesteckt. 
Nach Meinung des Meisters 

anh» ennemitianall und sehr sexy‘. 


